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Herberge Gottes 
Die Zusage gilt: Gott kommt. Zu mir. Er hat sich sozusagen selbst eingeladen.  
Und ich bin mir noch nicht einmal sicher, ob ich wirklich darum gebeten habe. 
Gott kommt. Zu mir. Nein, ich muss nicht erst groß aufräumen und das Bad putzen. 
Und auch die Papierstapel in meinem Arbeitszimmer dürfen so bleiben, wie sie sind. 
Ich glaube, das interessiert Gott gar nicht so arg. Er meint mich, mich ganz persönlich. 
Nicht irgendeine Fassade, nicht irgendein Bild, nicht irgendeine Rolle. Gott kommt. Zu 
mir. So wie ich bin. Er kommt in meinen Stall.  
Er macht sich klein, um in meine Welt hineinzupassen. Er gibt sich in Brot und Wein, 
um wirklich in mir zu sein. Für ihn bin ich so wertvoll und wichtig, dass er all seine 
Größe aufgibt, um mit mir zu sein. 
Und in dem Moment, wo er in meinen Stall einzieht, macht er mich zum Tempel. Seine 
Größe in mir würdigt mich. Sein Glanz strahlt in mir und aus mir heraus. Weil Gott in 
mir wohnt, werde ich kostbar und wertvoll. Ich bin ein Tempel Gottes. Ich bin wichtig 
und wertvoll. Gott zieht in einen Stall ein – und macht ihn zu seinem Tempel. Gott 
macht mich zu seinem Tempel. Und was mache ich daraus? 
(Andrea Schwarz) 
 
Liebe Christinnen und Christen in Eschweiler, 
 
kennen Sie das auch? Sie wissen, es kommt Besuch, Sie erwarten Gäste und fangen an, 
das Haus, die Wohnung aufzuräumen und zu putzen, um sich und Ihr Heim im besten 
Licht zu präsentieren. Ich muss gestehen, ich kenne das von mir selbst.  
Es ist Advent. Advent heißt Ankunft. Gott kommt! Alle Jahre wieder! Spätestens, wenn 
die ersten Weihnachtsmärkte eröffnen, die Stadt von wunderbaren Düften erfüllt ist, die 
man schon seit Kindertagen kennt, die dunkle Jahreszeit mit weihnachtlicher Beleuch-
tung für uns alle heller gemacht wird, wenn das erste Mal im Radio „Last Christmas“ 
von Wham läuft, dann wird einem wieder bewusst: es dauert nicht mehr lange, bald ist 
Heiligabend. Gott kommt! Als ich den Text von Andrea Schwarz das erste Mal gelesen 
habe, schoss mir durch den Kopf: sie hat vollkommen recht. Was würde ich tun, wie 
würde ich in dieser Situation reagieren, wenn ich wüsste, Gott kommt zu mir! Ist es für 
Gott wichtig, dass mein Zuhause sauber und aufgeräumt ist oder ist es ihm nicht viel-
leicht viel wichtiger, dass mein Innerstes aufgeräumt ist. Ich bin mir sicher, dass es für 
Gott nicht auf Äußerlichkeiten ankommt, sondern das jede und jeder von uns ihm ein-
zigartig wichtig und wertvoll ist. Dass er bei jedem von uns ankommen will, uns mit 
seinem Glanz erfüllen und erstrahlen lassen will. So wünsche ich uns allen eine wun-
dervolle Adventszeit, werden wir zu seinem Stall und lassen wir Gott ein, wenn er 
kommt! 
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. 
 
Für das Pastoralteam 
      Petra Minge, Gemeindereferentin 



 

Mitmachkonzert 
Die Pfarrgemeinde St. Peter und Paul in der Eschweiler Innenstadt lädt zum vierten 
Mitmachkonzert ein. Am ersten Adventssonntag (02.12.2018) finden sich in der Stadt-
pfarrkirche wieder Instrumentalisten und Zuhörende ein, um sich gemeinsam auf die 
Adventszeit einzustimmen. 

Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien 
Das Pfarrbüro in St. Antonius ist im Dezember vom 09.12. – 15.12. geschlossen. 
Das zentrale Pfarrbüro St. Peter und Paul ist vom 27.12. bis zum 06.01.2019 nur vor-
mittags geöffnet. 

25. Weihnachtsbasar im St.-Antonius-Hospital  
Von Samstag, 1. Dezember bis Dienstag, 4. Dezember in der Zeit von 10 Uhr bis 
18 Uhr findet der Weihnachtsbasar zugunsten des Fördervereins „Regionaler Onkologi-
scher Schwerpunkt Eschweiler e. V.“ Veranstaltungsort ist die Eingangshalle des Hospi-
tals. 

Bauarbeiten in der Röher Kirche 
Auf Grund der Bauarbeiten in der Röher Kirche finden bis auf weite-
res alle Gottesdienste im großen Saal des Pfarrheims statt. Sobald 
die Kirche wieder genutzt werden kann, werden wir es mitteilen. 
Bitte achten sie auf die Vermeldungen. 

de.fotolia.com 

 

Ladenhüter 
Die Adventszeit beginnt. Für die Geschäfte beginnt das Fest schon lange vor dem eigent-
lichen Fest. Und das sei ihnen auch gegönnt. Aber dennoch ist der Shopping-Wahn 
gerade vor den Weihnachtstagen bedenklich. 
Mit einer ganz besonderen Installation will unsere Pfarrgemeinde St. Peter und Paul die 
einkaufenden Scharen genau dazu einladen: nachzudenken über das, was wir uns für 
das große Fest der Liebe ins Haus holen – und was nicht. War nicht die heilige Familie 
auch vor mehr als 2000 ganz an den Rand gedrängt und wie ein Ladenhüter im hinters-
ten Kämmerchen in Vergessenheit geraten? 
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Mitten in der Einkaufszone im leerstehenden Schaufenster Grabenstraße 39 (ehemals 
Metzgerei Breuer) sollen die Passanten stutzig werden. Was steht im Mittelpunkt deines 
vorweihnachtlichen Rummels? Das ist die Frage, hinter die unsere Krippenfiguren aus St. 
Peter und Paul ein großes Fragezeichen setzen wollen. 
Was ist uns an Weihnachten wichtig – und was lassen wir im Laden zurück? Was liegt 
in unserer Krippe, in unserem Herzen: der „holde Knabe im lockigen Haar“ oder die 
großen und kleinen Geschenke? 
Ein großes Dankeschön allen Ideengebern für diese innovative Idee – und vor allem an 
Claudia Houben und Monika Dickmeis für die Umsetzung! 

Michael Datene, Pfr. 

Neue Präventionsfachkraft  
Der § 12 der Präventionsordnung schreibt den Einsatz sogenannter 'Präventionsfachkräf-
te' bei allen kirchlichen Rechtsträgern vor. Die Aufgaben und Rolle dieser Fachkraft 
werden in den Ausführungsbestimmungen näher beschrieben 
(http://praevention.kibac.de/praeventionsfachkraft). Demnach sollen sie zum einen die 
Präventionsarbeit beim jeweiligen Rechtsträger unterstützen und fördern und zum ande-
ren im Sinne einer Lotsenfunktion als Ansprechpartner bei Vermutungsfällen zur Verfü-
gung stehen. Sie werden insbesondere darin geschult, fachliche Beratung zu vermitteln 
und weitere Handlungsschritte zu begleiten. Ziel ist, ein enges Netz von Ansprechpart-
ner/innen im Bistum Aachen entstehen zu lassen. Der jeweilige Rechtsträger bestimmt, 
wer diese Funktion übernehmen soll/kann. 'Präventionsfachkräfte' können gleichzeitig 
auch Referenten/-innen für Präventionsschulungen sein. Die 'Präventionsfachkraft' ist 
von ihrem Auftrag her nicht mit der 'insofern erfahrenen Fachkraft' nach § 8a SGB XIII 
(Kinder- u. Jugendhilfegesetz) zu verwechseln. Diese berät bei Kindeswohlgefährdung 
im Allgemeinen und erfordert eine zertifizierte Qualifizierung. 
Für die Pfarrei St. Peter und Paul ist dies mit sofortiger Wirkung Gemeindereferentin 
Petra Minge. 
Frau Minge ist erreichbar unter den Telefonnummern 02403-5026819, Mobil: 0151-
17654811, Email: praevention@eschweiler-kirche.de 

Rückblick – Ausstellung Röhe 
Im September fand in auch in diesem Jahr das traditionelle Röher Pfarrfest statt. Seit 
über 40 Jahren wird rund um Kirche und Pfarrheim mit Unterstützung vieler ehren-
amtlicher Helfer, der Grundschule, des Kindergartens und der Röher Ortsvereine ein 
buntes Treiben angeboten, das zahlreiche Besucher anlockt. Ein herzlicher Dank gilt 
allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben. Im Rahmen des Pfarrfestes 
fand in diesem Jahr die Ausstellung "40 Jahre neue Kirche Röhe" statt. Hierzu 
war im Vorfeld unter der Leitung von Pfarrer Andreas Züll eine Arbeitsgruppe zu-
sammengekommen, die bereits 2017 die Ausstellung "40 Jahre Kirchenbrand" zu-
sammengestellt hatte. Die Mitglieder: Ursula und Albert Krings, Willi Hilgers, Klaus 
Minge, Dieter Spiertz und Klaus Fehr. Aufgrund der Übernahme von neuen Aufga-
ben konnte Pfarrer Züll leider nicht an der diesjährigen Ausstellung teilnehmen. 



 

Diakon Günter Schiffeler, Albert Krings und Klaus Fehr übernahmen daher die Be-
grüßung und führten durch die Veranstaltung. Erfreulicherweise kann ein al-
ter Speisekelch, der nach erfolgreichen Spendenaufrufen restauriert werden konnte, 
nunmehr wieder genutzt werden. Wir danken allen Spendern! 

Eschweiler Weihnachtsmarkt  
Am Sonntag, 16. Dezember, werden sich in 
der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
verschiedene Gruppen aus unserer Pfarrge-
meinde mit einem bunten Bühnenpro-
gramm präsentieren wie z.B. Feuerwehror-
chester, Gruppen aus dem Kinder- und 
Jugendzentrum, Gruppen der OGS Don 
Bosco und der ev. Grundschule in Träger-
schaft des Kinderschutzbundes, die Rassel-
bande der Caritas, Kindergruppen aus 
verschiedenen Kindergärten, Weihnachts-
liedersingen mit den Inde-Singers, und vieles mehr. Wir freuen uns auf ihren Besuch! 

Frühchenbestattungen 
Seit der Einweihung unseres Frühchenfeldes auf dem Friedhof Dürener Straße im Juni 
2015 haben mittlerweile 13 Frühchenbestattungen stattgefunden. Mehrere hundert 
„Sternenkinder“ haben auf dem Grabfeld ihre Ruhestätte gefunden. Dass das Feld immer 
bunter wird, ist ein Zeichen dafür, dass Eltern den Ort gerne nutzen, um sich ihrer 
Kinder zu erinnern und um sie zu trauern. An dieser Stelle möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken bei den drei Bestattungsunternehmen Hamacher, Bücken-Brendt und 
Mirbach-Beitzel, sowie bei der Firma Zimmermann-Winden, die diese Bestattungen sehr 
engagiert unterstützen und dabei auf eine Bezahlung verzichten. 

Sr. Martina 

Krippenfiguren in neuem Outfit 
Die Kleidung der Krippenfiguren (früher St. Michael) 
war in die Jahre gekommen und ein neues Outfit war 
notwendig. Frau Liesel Boshof hat mit Liebe zum 
Detail die neue Kleidung der Figuren genäht, Wir 
danken Frau Boshof für ihren ehrenamtlichen Einsatz 
und freuen uns auf die „neuen“ Figuren in der Ad-
ventszeit und zu Weihnachten in St. Peter und Paul.  

 

 



 

Friedenslicht von Bethlehem –  
„Auf dem Weg zum Frieden“  
Am 3. Adventssonntag, 16.12. um  
14.00 Uhr werden die Pfadfinder des 
Stammes Deutschritter Röhe das Frie-
denslicht in Aachen am Hauptbahnhof 
in Empfang nehmen und am Aussen-
dungsgottesdienst im Aachener Dom 
teilnehmen. Gäste sind herzlich will-
kommen. Am 4. Adventssonntag, 23.12. 
findet in allen Gottesdiensten die Aus-
sendung des Friedenslichtes statt. 
 
 
 
 
 

 

Herzliche Einladung zu Roratemessen  
Wie in den vergangenen Jahren feiern wir im Advent mittwochs in Röhe (5.12., 12.12. 
u. 19.12.) um 6 Uhr, mittwochs in Dürwiß (5.12., 12.12., 19.12.) um  
18 Uhr und freitags in St. Peter u. Paul (7.12., 14.12 u. 21.12.) um 6 Uhr. 
Die Vesper in Röhe mittwochs im Advent entfällt. Die Mittagsmesse in Peter u. Paul um 
12.15 Uhr im Advent entfällt ebenso. 

Christoph Graaff 

Gottesdienste im Senotel 
Am Freitag, 14. Dezember, findet um 16.00 Uhr im Senotel ein Wortgottesdienst mit 
Kommunionausteilung statt, zu dem Gäste gerne dazukommen können. 
 
An Heiligabend, dem 24. Dezember, sind alle Bewohner des Senotels und ihre Angehö-
rigen um 15.00 Uhr zu einem weihnachtlichen Wortgottesdienst mit Kommunionaustei-
lung eingeladen. Auch dazu sind Gäste willkommen. 
 

 

„Weihnachten anders“ 
Zu einem besonderen, alternativen Weihnachtsgottesdienst laden wir alle Suchenden 
und Neugierigen an Heiligabend, 24. Dezember, herzlich ein. Der Gottesdienst um 
18.00 Uhr steht unter dem Motto „Bethlehem ist überall“. Er findet statt auf Hof Lenzen-
feldchen in Eschweiler, Verlängerung der Franz-Liszt-Straße. 
Jenseits der Atmosphäre festlich geschmückter Wohnzimmer und Gotteshäuser wollen 
wir uns auf ungewohnte Art der Botschaft von Weihnachten nähern: Gott bringt Licht in 
die Dunkelheit unserer Welt und unseres eigenen Lebens mit all seinen Brüchen. Ge-
meinsam wollen wir der Frage nachgehen, wie die Hoffnungsbotschaft von Weihnach-
ten unser ganz persönliches Leben verändern kann. 

Sr. Martina 

Weihnachtliches Kreuzworträtsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auflösung auf der letzten Seite 
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Liturgie
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Kinder- und Familien



 

Einladung zum DREIKÖNIGSSINGEN 2019 
Unter dem Motto „Wir gehören zusammen – In Peru 
und weltweit“ sind in diesem Jahr wieder Kinder,  
Jugendliche und Familien aufgerufen, Kindern in Not 
zu helfen. Auch in unserer Pfarrgemeinde St. Peter und 
Paul werden Kinder als Heilige Könige verkleidet von 
Haus zu Haus ziehen, Gottes Segen verkünden und um 
eine freundliche Spende bitten. Jahr für Jahr erleben 
wir in unserer Pfarre, mit welchem Engagement und 
Freude Kinder unterwegs sind und Gottes gute Bot-
schaft mutig verkünden. Wir sind immer wieder den 
christlichen Familien dankbar, die das Tun der Kinder 
unterstützen und freuen uns, wenn Jugendliche und 
Erwachsene besonders am Nachmittag in der dunklen 
Abendzeit unsere Kindergruppen sicher begleiten. 
 
Nach wie vor unterstützen wir in unserer Pfarre das 
Schulprojekt in Bangladesch, das vom NETZ, Wetzlar 
unter der Projekt Nr. D 11 0342 013 betreut wird. 
Jeder Cent und jeder Euro wird treu verwaltet und gelangt dahin, wo Hilfe erforderlich 
ist und Not gewendet werden kann. In dem STERNSINGER Spezialheft werden nähere 
Hinweise zur Aktion gegeben.  
 
 
In unserem großen Pfarrgebiet gibt es verschiedene Traditionen und Organisationsabläu-
fe, die sich über viele Jahre bewährt haben: 
  
Bild: Kindermissionswerk in: Pfarrbriefservice.de 
 
Ein Überblick 
 
Eschweiler – Ost 
Sammelzeiten:  
Donnerstag, 3.1.2019, 9.00 – 17.00 Uhr 
Freitag, 4.1.2019, 9.00 – 17.00 Uhr 
Vortreffen: Termin steht noch nicht fest - Pfarrheim 
Die Kinder können gerne zum Mittagessen im Pfarrheimraum bleiben. 
Eschweiler – Mitte 
Sammelzeiten:  
Donnerstag, 3.1.2019, 9,00 - 17.00 Uhr 
Freitag, 4.1.2019, 9,00 - 17.00 Uhr 
Samstag, 5.1.2019, 9.00 - 17.00 Uhr             



 

Die Kinder können gerne zum Mittagessen im Kinder und Jugendzentrum Peter-Paul Str. 
12 bleiben. Am Samstag werden wir wie in jedem Jahr die Kranken in unserem Kran-
kenhaus besuchen. Nach einer kurzen Feier in der Kapelle bringen wir Gottes Segen 
und beste Wünsche zu einer baldigen Genesung allen Patienten, die unseren Besuch 
wünschen. 
  
Eschweiler – Röhe  
Sammelzeit: Samstag, 5.1.2019, 9,00 - 15.00 Uhr 
Vortreffen: Donnerstag, 3.1.2019,   
10.00 Uhr Orga im Pfarrheim, 11-13 Uhr Film und Spiel für Sternsinger 
Kostüme sind in den Gruppen vorhanden und brauchen nicht selbst organisiert zu wer-
den. Eine Teilnahme ist auch an einzelnen Tagen und auch nur vormittags oder nach-
mittags möglich. 
  
Alle Gemeindemitglieder sind sehr herzlich eingeladen, die Sternsinger in den Gottes-
diensten zu begleiten: 
  
Aussendungsmesse: 
Dienstag, 1.1.2019, 19.00 Uhr, St. Peter und Paul Kirche  
Dankmesse: 
Sonntag, 6.1.2019, 9.30 Uhr, St. Peter und Paul Kirche 
 
Kontakt und nähere Hinweise: 
für Eschweiler-Ost: Bettina Völl: Email lucsve@hotmail.de 
für Eschweiler-Mitte: Nora Hillesheim: nhillesheim@icloud.com 
für Eschweiler-Röhe: Luzia Oellig: Email Pfarre.antonius@eschweiler-kirche.de 
 

Nora Hillesheim 

Messdiener verkaufen selbstgemachte Lebkuchenhäuschen 
Dieses Jahr werden die Messdiener zum ersten Mal Lebku-
chenhäuschen machen. Die Aktion findet am 30.11 ab 17 
Uhr im Kinder- und Jugendzentrum statt. Dazu könnt ihr 
euch unter  messdiener@eschweiler-kirche.de anmelden. 
Nach den folgenden Familienmessen werden diese dann 
verkauft: 
 
02.12..  09.30 Uhr, St. Peter und Paul 
09.12..  11.00 Uhr, St. Antonius 

 
Dabei wird es die Lebkuchenhäuschen geben, solange der Vorrat reicht 

Lea Minge 



 

 „Das Kleine ganz groß“ –  
Adventreihe für Kinder und Familien 

Manchmal trauen die Großen den 
Kleinen nicht viel zu. Dann hören die 
Kleinen, die Kinder, den Satz: „Das 
kannst Du nicht, dafür bist Du noch zu 
klein.“ Dass die Kleinen aber Großarti-
ges können, das dürfen wir an Weih-
nachten immer wieder erleben, wenn 
Gott in dem kleinen Baby Jesus Mensch 
wird. Das war eine ziemlich gute Idee 
von Gott! In den drei Gottesdiensten für 
Kinder und Familien in der Adventszeit 
wollen wir entdecken, was es sonst 
noch an Großartigem in der Welt gibt, 
das erst mal klein und unscheinbar 
erscheint.  
Die Gottesdienste feiern wir vom 1. – 3. Adventssonntag zu folgenden Zeiten: 
 
1. Advent – 02.12.2018  09.30 Uhr  St. Peter und Paul  
2. Advent – 09.12.2018  11.00 Uhr  St. Antonius    
3. Advent – 16.12.2018  11.00 Uhr  St. Bonifatius   
 
Für die Kommunionfamilien: Die hier aufgelistete Termin-Reihenfolge ist die richtige. 
Aus organisatorischen Gründen mussten wir, entgegen der Ankündigung im Terminheft, 
die Gottesdienst-Orte am 1. und 2. Advent tauschen. 
 

Gemeindereferentin Heike Sorgenfrey 
 
Illustration: Karin Cordes, Quelle: www.essener-adventskalender.de 

Frauengemeinschaft Herz - Jesu 
Die Frauengemeinschaft Herz-Jesu lädt am Dienstag, 4. Dezember um 15 Uhr zur 
gemütlichen Adventsfeier ins Schützenheim Ost ein.  

Frauengemeinschaft St. Antonius 
Die Frauengemeinschaft Röhe lädt herzlich zur Adventsfeier am Dienstag, 11.Dezember 
ein. Beginn ist um 15.00 Uhr mit einer hl. Messe im großen Saal des Pfarrheims. An-
schließend findet ein gemütliches Beisammensein in vorweihnachtlicher Atmosphäre 
statt.  
 

 
 
 
 

Frauen



 

Der Nikolaus zu Gast bei den Senioren 
Erleben sie einen besinnlichen Nachmittag am 4. Dezember um 
15 Uhr im vorweihnachtlichen Ambiente im Kinder- und Ju-
gendzentrum. Der Nikolaus mit seinen Engelchen und dem 
schwarzen Mann hat seinen Besuch angekündigt. Er hat be-
stimmt einige Überraschungen für die Senioren dabei. Das 
Familienzentrum St. Peter und Paul gestaltet den Nachmittag 
mit. Und zum Schluss wird Erwin Martinett am Klavier wieder 
mit vielen, alten Weihnachtsliedern zum Mitsingen animieren. 
Alle sind herzlich eingeladen. 

Caren Leuchter 
 
Bild: Michael Bogedain in: Pfarrbriefservice.de 

Röher Kreis 
Der Röher Kreis lädt für Donnerstag, 13. Dezember zu seiner Weihnachtsfeier ein. 
Beginn ist um 15.00 Uhr mit einer Advents-Andacht im großen Saal des Pfarrheims. 
Danach wird gemeinsam Kaffee getrunken. Dazu gibt es hausgemachte Kuchen der 
Helfer. Die Kinder der Schule und des Kindergartens erfreuen uns mit Vorträgen. Wir 
hören eine Geschichte zur Adventszeit und singen Weihnachtslieder. Es begleitet uns 
Hans-Gerd Kohnen. Für Gehbehinderte wird ein Fahrdienst angeboten (Braunleder 
29071, Hohenschue 21571) 
 

Johannes Hohenschue 

Familienzentrum St. Peter und Paul 
Eltern-Kind-Gruppe 
Montags in der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.30 
Uhr findet im Familienzentrum / Englerthsgär-
ten 2 eine Eltern-Kind-Gruppe statt. Eltern mit 
Kleinkindern haben hier die Möglichkeit, sich 
bei einer Tasse Kaffee/Tee auszutauschen und 
ihren Kindern erste Spielerfahrungen mit 
Gleichaltrigen zu ermöglichen. Es handelt 
sich um ein unverbindliches und kostenloses Angebot – wir freuen uns auf Sie! 
Weitere Informationen bei Frau Lausberg unter 02403 / 830448 
 

Senioren

Einrichtungen



 

Immer donnerstags in der Zeit von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr findet im Bewegungsraum 
des Familienzentrums in Kooperation mit dem Helene-Weber-Haus ein „Ganzkörper-
gymnastik-Kurs“ statt. Informationen und Anmeldungen über das HWH. 
 
Wort des Lebens Kreis 
Jeden letzten Mittwoch im Monat trifft sich ab 16.30 Uhr im Familienzentrum ein „Wort 
des Lebens-Kreis“. Wir wollen versuchen, mit dem Evangelium zu leben und tauschen 
uns dazu aus. Das Dezemberwort lautet: Freut euch im Herren zu jeder Zeit!“ (Phillip-
per 4,4). Eine Anmeldung erleichtert uns die Vorbereitung, ist aber nicht verpflichtend. 
02403/22669 
 
Rückblick:  
Bei schönstem Herbstwetter fand am  
27. Oktober der Gartenarbeitstag des 
Kindergarten St. Theresia statt, zu dem 
viele Familien gekommen sind, um 
gemeinsam den Außenbereich winterfest 
zu machen.  
In diesem Zusammenhang wurde das 
neue Klettergerüst feierlich eingeweiht. 
Der Förderverein hatte ein schönes Fest 
vorbereitet und gemeinsam mit dem 
Hauptsponsor Sparkasse und vielen 
großen und kleinen Gästen wurde 
gefeiert. Diakon Habermeyer hatte das 
Spielgerät zuvor eingesegnet. 

Kindergarten St. Theresia 
Rückblick: 
Bereits im Oktober konnten unsere Kindergartenkinder sich auf eine „Trommelreise“ 
begeben. Markus Hoffmeister vom „Theomobil“ kam in unsere Einrichtung, um am 
Vormittag mit den Kindern in Kleingruppen zu trommeln und zu singen. Am Nachmittag 
fand dann das große Finale mit den Eltern statt, die zum Mitmachen eingeladen waren. 
Es war ein toller Tag, von dem unsere Kinder und Familien noch jetzt erzählen. 
Am 9.November besuchte uns St. Martin. Nach einem kurzen Wortgottesdienst in der 
vollbesetzten Kirche St. Peter und Paul zogen wir hinter St. Martin hoch zu Pferd mit 
unseren bunten Laternen durch die Straßen zum Kindergarten. Dort feierten wir am 
Martinsfeuer mit Musik, Weckmännern und warmen Getränken. Vielen Dank an unse-
ren tollen Elternrat, der nicht nur den Glühwein gespendet und verteilt hat, sondern 
auch bei den Vorbereitungen geholfen hat. 
 
 
 
 



 

Termine:  
Am Freitag, 14. Dezember findet um 10.00 Uhr unser nächster Minigottesdienst in 
unserer Pfarrkirche St. Peter und Paul statt. Gemeinsam mit Pfarrer Datené feiern wir 
einen kindgerechten Wortgottesdienst. Sie sind herzlich eingeladen. 
 
Schon zwei Tage später, Sonntag 16. Dezember, singen unsere Kindergartenkinder 
zusammen mit den Kindern des Röher Kindergartens ab 14.45 Uhr auf der Bühne des 
Eschweiler Weihnachtsmarktes. Groß und Klein sind eingeladen, dem abwechslungsrei-
chen Programm auf dem Weihnachtsmarkt zu folgen. Wir freuen uns! 
Unser diesjähriges Krippenspiel findet am Donnerstag, 20. Dezember  um 15.00 Uhr 
statt. Unsere Vorschulkinder werden die Weihnachtsgeschichte aufführen. Auch hierzu 
eine herzliche Einladung! 
Unsere Einrichtung bleibt in der Zeit vom 24.12.2018 bis einschließlich 01.01.2019 
geschlossen.  
Wir wünschen allen Familien eine gesegnete Weihnachtszeit, alles Gute für 2019 und 
schöne Ferien! 

Claudia Lausberg 

Kindergarten St. Antonius in Röhe 
Die Vorschulkinder des Kindergartens üben ein Weihnachtsstück ein, das sie gerne am 
Dienstag, 18. Dezember um 15.00 Uhr im Rahmen einer Krippenfeier zeigen möchten. 
Hierzu sind alle Familien mit Kindern im Vorschulalter recht herzlich eingeladen. Wenn 
die Heizung in der Kirche bis dahin fertiggestellt ist, gehen wir in die Kirche, sonst ins 
Pfarrheim. 

Ursula Theißen 
 

Kinderchor 
Der Kinderchor gestaltet die Kinderkrippenfeier am Heiligen Abend, 24.12. um  
16 Uhr in St. Peter und Paul mit. 

Wohltätigkeitskonzert St. Antonius 
Das diesjährige Konzert am 23. Dezember um 17 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Antonius ist überschrieben mit dem Titel „Heimatsuche“. Wir begleiten Maria und 
Josef mit Musik und Texten auf dem Weg zur Krippe. Freuen Sie sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm und nutzen Sie diese Stunde am Tag, der dem Heili-
gen Abend vorangeht, um sich in adventlicher Atmosphäre auf das Weihnachtsfest 
einzustimmen. Über eine Spende freuen wir uns sehr – der Erlös geht an die Initiati-
ve von Herrn Prof. Dr. Steffens für die Behandlung von kriegsverletzten Kindern. 
 

Musik



 

Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am 8. Dezember in der Kapelle des  
St. Antonius Hospitals und am 9. Dezember in den Heiligen Messen in St. Peter und 
Paul statt. 

Freude verschenken – Eschweiler Tafel 
 
Die Abgabe der Pakete für die diesjährige Paketaktion 
der Eschweiler Tafel findet am Montag, 17. Dezem-
ber von 9 bis 18 Uhr in der Pfarrkirche St. Marien, 
Eschweiler-Röthgen statt. 
 

 

Aktivitäten- Bürgerbegegnungsstätte Eschweiler Ost e.V. 
Jeden 1.Freitag im Monat findet von 17 bis 18 Uhr eine Bürgersprechstunde statt. Wir 
freuen uns auf rege Teilnahme. 
 
Am 16. Dezember um 15 Uhr laden wir alle Mitglieder zum Adventkaffee herzlich ein. 
Interessierte sind herzlich willkommen. 
Vorschau 2019: 
Der nächste Senioren-Nachmittag findet am 13. Januar 2019 um.15 Uhr statt. 
Schon jetzt laden wir herzlich dazu ein. 
Aus Termingründen musste der für November geplante Irische Abend auf Frühjahr 2019 
verschoben werden. 
Wir danken für Ihre Teilnahmen und Unterstützung in 2018 und freuen uns mit Ihnen 
auf ein aktives neues Jahr. Unseren Mitgliedern und ihren Angehörigen sowie Freunden 
wünschen wir ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein 
friedliches Jahr 2019 
Vorstand Bürgerbegegnungsstätte Eschweiler Ost (BEO e.V.), Sophia Kahlen 

St. Sebastianus Schützenbruderschaft 1330 e.V. 
Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft 1330 e.V. Eschweiler-Mitte führt am Samstag, 
1. Dezember 2018 das jährlich stattfindende Printenschießen durch. Dazu sind alle 
recht herzlich eingeladen.  
Das Vereinsheim an der Dürener Straße 29 ist dienstags von 18 bis 20 Uhr und mitt-
wochs von 18 bis 22 Uhr geöffnet. Gäste sind immer herzlich willkommen. 

 Willi Steuer 

Vereine



 

St. Longinus Schützenbruderschaft Eschweiler-Ost 
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier der Schützenbruderschaft, Eschweiler-Ost am 
11. Dezember um 15 Uhr im Schützenheim. 

 Kevelaer Bruderschaft hält Rückblick  
auf das Jahr 2018 „Füllt die Krüge“ 

Am Samstag, 8. Dezember wird traditionsgemäß die 
Kevelaer-Bruderschaft ihren Jahresabschluss halten. Um 
19 Uhr findet in der Pfarrkirche St. Peter und Paul eine 
festliche Pilgermesse statt. Anschließend lädt der Vor-
stand zur Versammlung in das Kinder- und Jugendzent-
rum ein. Bei diesem Pilgertreffen wird das Jahr 2018 

noch einmal 
beleuchtet und 
die Fußwallfahrt 
nach Kevelaer, zu 
Maria, der Trösterin der Betrübten, kommt an 
diesem Abend „bildlich“ noch einmal in Erinne-
rung. Zur Pilgermesse und zum anschließen Tref-
fen ist die Pfarrgemeinde herzlich eingeladen.  

Franz-Josef Dittrich 

 
Termine der Kolpingsfamilie  

„Mein Schuh tut gut“  
Das Kolpingswerk Deutschland veranstaltet 
auch in diesem Jahr eine bundesweite 
Schuhaktion. Auch wir werden uns wieder 
daran beteiligen. 
Wer noch tragfähige Schuhe abzugeben 
hat, bündelt diese bitte paarweise mit 
Klebeband oder ähnlichem bevor sie abge-
geben werden. 
 
 
 
 

  Abgabetermin:  Sonntag, 02.12.2018 
  Abgabeort: Kinder- und Jugendzentrum St. Peter und Paul
  

 



 

 
Sonntag, 2. Dezember Kolpinggedenktag  

09.30 Uhr Messe in St. Peter & Paul, anschl.  
Frühstück im Kinder- und Jugendzentrum St. Peter & Paul 

Mittwoch, 5. Dezember Ü-60 Gruppe und jünger: Vortrag der Heilpraktikerin Frau 
Elke Hugot zum Thema:  „Die alternative Hausapotheke“ 
19.00 Uhr im Hotel Flatten 
 

Dienstag, 11. Dezember 20.00 Uhr Hotel Flatten 
Besinnliche Adventfeier – Gäste sind herzlich Willkommen 

Weihnachts-Gottesdienst für „gestrandete“ Fernfahrer  
in der Raststätte Aachener Land-Süd 

Auch in diesem Jahr werden wir am 1. Weihnachtstag, am 25. Dezember 2018, um 15 
Uhr einen Weihnachtsgottesdienst mit Weihbi-
schof Dr. Johannes Bündgens auf der Raststätte 
Aachener Land – Süd (Zufahrt über „Glücks-
burg“) feiern. 
Denn es gibt gerade an den Weihnachtstagen 
auf unseren Raststätten eine Menge „gestrande-
ter“ Fernfahrer – vor allem aus Polen, Litauen, 
Russland und der Ukraine, die diese Feiertage 
an und in ihren Lkws fernab von ihren Fami-
lien verbringen, da sie wegen der Feiertage 
nicht weiterfahren können. 
Die Initiative dieser Weihnachtsaktion geht von den hiesigen Fernfahrern aus, die am 1. 
Weihnachtstag ihre Kollegen mit einer Weihnachtstüte beschenken.  
Musikalisch begleitet von der Flötengruppe St. Barbara, Alsdorf/Ofden und gemeinsam 
mit einigen Alsdorfern und Eschweilern feierten wir in den vergangenen Jahren einen 
frohen Gottesdienst in verschiedenen Sprachen,  der viele anrührte. Das Friedenslicht 
von Bethlehem wurde an alle Mitfeiernden weitergegeben.   
Wegen der guten Resonanz soll dieser Weihnachtsgottesdienst auch in diesem Jahr 
wieder stattfinden. Wir laden herzlich ein, an ungewohnter Stelle gemeinsam mit Frem-
den, die gerade an diesem Tag bei uns „stranden“,  gemeinsam die Menschwerdung 
Gottes zu feiern.   

Bärbel Schumacher PRef in Alsdorf 
 

Aus Region, Bistum und Weltkirche
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